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Erfolg für Meißner Vereinsarbeit 
18 Bürgerarbeitsplätze bewilligt 
 
Insgesamt 18  Bürgerarbeitsstellen für das Stadtgebiet Meißen sind durch das 
Bundesverwaltungsamt in Köln genehmigt. Für vier weitere sind die Anträge 
gestellt und werden in den nächsten Wochen bestätigt. 
 
„Dank Bund und Europäischer Union sind viele Projekte von Vereinen in unserer 
Stadt, vor allem im Kinder- und Jugendbereich, nun für bis zu drei Jahre gesichert“, 
so Oberbürgermeister Raschke zu den positiven Bescheiden.  
 
Die Besetzung der Bürgerarbeitsplätze erfolgt über das Jobcenter Meißen - AfAS. 
Arbeitslose, erwerbsfähige Menschen werden in den Arbeitsmarkt integriert, um 
ihnen so die Möglichkeit zu geben, aus der Tätigkeit heraus eine Stelle auf dem 
ersten Arbeitsmarkt zu finden. 
 
Finanziert werden die Bürgerarbeitsplätze durch Zuwendungen des Bundes und 
des Europäischen Sozialfonds (ESF) der Europäischen Union. 
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